
Auf einen Blick
Betriebsunterbrechungsanalyse

MIT SICHERHEIT VORAUS.

WELCHEN MEHRWERT SIE BIETET

 – liefert aktuelle und verlässliche Grundlagen für  
die versicherungstechnische Entscheidfindung

 – veranschaulicht die betriebswirtschaftliche  
Dimension eines Worst Case Szenarios

 – unterstützt bei Umsetzung der Empfehlungen 
den Fortbestand eines Unternehmens in einem 
Ereignisfall

 – fördert die Sensibilisierung für Präventiv- 
massnahmen

VERSICHERUNGSPORTFOLIO/RISIKEN
Wir empfehlen, die finanziellen und zeitlichen Eckpunkte einer Betriebsunterbrechungsversicherung regelmässig 
zu aktualisieren. Die Unternehmenswelt ist dynamisch. Das führt dazu, dass die definierte Höhe eines möglichen 
Ertragsausfalls oder die Länge der Wiederaufbauzeit eines Unternehmensstandorts grossen und schnellen Verän-
derungen unterworfen ist. Prozesse, Produkte und Dienstleistungen entwickeln sich laufend weiter, während die 
Abhängigkeiten in der Lieferkette zunehmen. 

Im Rahmen der BU-Analyse findet eine fundierte Auseinandersetzung mit den möglichen finanziellen Konse-
quenzen infolge eines versicherten Sachschadenereignisses (z. B. ein Grossbrand oder eine Naturkatastrophe) 
statt. Hierbei entwickeln wir gemeinsam Szenarien, identifizieren das Worst-Case-Szenario und quantifizieren 
Ertragsausfall und Wiederaufbauzeit. Wir schätzen ausserdem die Mehrkosten, die bei einem solchen ungeplanten 
Ereignis anfallen würden. Eine Betriebsunterbrechungsversicherung deckt im Rahmen einer Sublimite auch Schä-
den, die entstehen, wenn ein Unternehmen infolge von versicherten Sachschäden in Fremdbetrieben (Zulieferer/ 
Abnehmer) nicht oder nur teilweise weitergeführt werden kann. Diese Schadensdimension wird im Projekt eben-
falls adressiert.

Mit den gewonnenen Erkenntnissen verfügen Sie über eine verlässliche Entscheidungsgrundlage, um eine be-
darfsgerechte Betriebsunterbrechungsversicherung abzuschliessen. Die Entwicklung von Szenarien mit Schwer-
punkt auf dem Worst-Case-Szenario bildet zudem eine wertvolle Information für das Unternehmen, auf deren 
Grundlage weitere Massnahmen zur Steigerung der Widerstandsfähigkeit Ihres Unternehmens, die über die Ver-
sicherung hinausgehen, ergriffen werden können. 

WANN SICH EINE ANALYSE ANBIETET

 – bei einer Ausschreibung bzw. Erneuerung einer 
Betriebsunterbrechungsversicherung

 – zur Verifizierung einer bestehenden Versiche-
rungsdeckung

 – im Falle veränderter Umstände (z. B. geänderte 
Wertflüsse, Neubau oder nach Akquisitionen  
oder Werkerweiterungen) 

 – bei Veränderungen in der Supply Chain 

Eine Betriebsunterbrechungsanalyse (BU-Analyse) liefert Ihnen zuverlässig die notwendigen 
ökonomischen Zahlen für die Bestimmung einer aktuellen und bedarfsgerechten Betriebs- 
unterbrechungsversicherung. Dazu gehören insbesondere die Höchstentschädigungslimite, 
einzelne Sublimiten und die Haftzeit. Adressiert werden zudem die zentralen Abhängigkeiten 
sowohl gegenüber den Lieferanten als auch gegenüber den Abnehmern.



ABLAUF EINER BU-ANALYSE

UNTERSCHIED BU-ANALYSE UND RISK-ENGINEERING-BERICHT
Obwohl oft auch in kombinierten Formen anzutreffen, dient das Risk Engineering in erster Linie der Analyse 
der technischen und baulichen Gegebenheiten mit dem Ziel, potenzielle Gefahren zu identifizieren und tech-
nische oder organisatorische Präventiv- und Interventionsmassnahmen aufzuzeigen. Dementgegen ist das 
primäre Ziel einer BU-Analyse die Erfassung des betriebswirtschaftlichen Schadens im Falle eines Betriebs- 
unterbruchs, ausgelöst durch ein versichertes Ereignis.

UNTERSCHIED BU-ANALYSE UND BUSINESS CONTINUITY MANAGEMENT (BCM)
Das BCM (oder Notfall-, Krisen- und Wiederherstellungsmanagement) ist ein systematischer und umfassen-
der Prozess, um betriebskritische Ereignisse (unabhängig von einer Versicherung) zu identifizieren, zu quan-
tifizieren und zu dokumentieren. Teil eines BCM sind insbesondere auch organisatorische Massnahmen, um 
Krisen erfolgreich zu bewältigen. Eine BU-Analyse hingegen fokussiert auf das Worst-Case-Szenario eines 
versicherten Ereignisses und dessen finanziellen Konsequenzen.  

Unser Team verfügt über fundiertes Wissen und umfangreiche Erfahrung auf dem Gebiet der BU-Analyse und 
unterstützt Sie bei Ihren Anliegen. Wir freuen uns darauf, mit Ihnen die Analyse durchzuführen. 

KESSLER CONSULTING AG
Forchstrasse 95
Postfach
CH-8032 Zürich
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www.kessler.ch BU
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ÜBER KESSLER
Kessler ist das führende Schweizer Unternehmen für 
ganzheitliche Risiko-, Versicherungs- und Vorsorge- 
beratung. Wir betreuen über 1’500 mittlere und grosse 
Schweizer Unternehmen aus Dienstleistung, Handel 
und Industrie sowie der öffentlichen Hand. Dank unse-
rer Expertise in den einzelnen Wirtschaftsbranchen, 
unseren qualifizierten Mitarbeitenden und unserer  
führenden Marktstellung leisten wir einen wesentlichen 
Beitrag zum nachhaltigen Erfolg unserer Kunden. Als 
verlässlicher Partner begeistern wir sie und eröff- 
nen ihnen durch den sicheren Umgang mit Risiken  
neue Perspektiven. Gegründet 1915, beschäftigt Kessler  
heute 330 Mitarbeitende am Sitz in Zürich und an den 

Standorten Basel, Bern, Genf, Lausanne, Luzern, Neu-
enburg, St. Gallen, Sion und Vaduz. Als Schweizer Part-
ner von Marsh sind wir seit 1998 Teil eines Netzwerks 
mit Spezialisten aus allen Gebieten des Risk Manage-
ment und mit grosser Erfahrung in der Betreuung  
globaler Versicherungsprogramme. Marsh ist in über  
130 Ländern vertreten und der weltweit führende Ver-
sicherungsbroker und Risikoberater und Teil von Marsh 
McLennan (NYSE: MMC). 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.kessler.ch, www.marsh.com, www.mmc.com.

VORBEREITENDE ARBEITEN

 – Definition des Teilnehmerkreises 
für den Workshop, idealerweise 
zusammengesetzt aus Vertretern 
der finanziellen und operativen 
Führung 

 – Durchsicht der vorhandenen Un-
terlagen (vtBG, Risk Engineering 
Berichte etc.)

WORKSHOP

 – Festlegung des Worst-Case- 
Szenarios

 – Ermittlung des Ertragsausfalls  
und der Mehrkosten

 – Einschätzung der Rückwirkungs- 
und Wechselwirkungsschäden

AUSWERTUNG UND BERICHT

 – Kompakter Bericht, der die  
wichtigsten Erkenntnisse und 
Schadeneinschätzungen aus- 
wertet sowie entsprechende  
Empfehlungen aufführt


